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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen II : SC 1904 Nürnberg IV 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

Bittan lässt die SpVgg Hausen II jubeln

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf die SpVgg Hausen II am vergangenen Dienstag im 4. Saisonspiel auf den SC 1904
Nürnberg IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Katharina Bittan. Erwähnenswert war, dass der
SC 1904 Nürnberg IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Wölker / Becker gewannen gegen Köhler / Schnotz mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Buschner / Weber
überzeugten im Match gegen Dressel / Baumeister, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. 11:13, 11:9,
11:9, 7:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Kaftan / Dennerlein und Schmidt /
Hampel die Schläger kreuzten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Köhler wurden Marco Buschner
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Matthias Wölker kam mit der Spielweise von Bastian
Dressel am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie,
die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze
beharkten sich Jens Kaftan und Michael Schnotz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Murat Becker war in der Partie
gegen Jonathan Baumeister nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Helmut
Weber den Gastspieler Thomas Hampel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Katharina Bittan versäumte es mit einem 1:3 gegen Stefan Schmidt,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Bastian Dressel wurden Marco Buschner unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Matthias Wölker im Match gegen Stefan
Köhler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Jens Kaftan lag gegen Jonathan Baumeister bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Murat Becker gelang es,
Michael Schnotz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz
einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Unglücklich war Helmut Weber dann in der Begegnung gegen Stefan Schmidt, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eher ungefährdet war indessen der
Erfolg in drei Sätzen von Katharina Bittan im Anschluss gegen Thomas Hampel. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat die SpVgg Hausen II in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2022 gegen den TV 1848
Erlangen III an. Für den SC 1904 Nürnberg IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC
Burk am 13.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SpVgg Hausen II

Doppel: Wölker / Becker 1:0, Buschner / Weber 1:0, Kaftan / Dennerlein 1:0 
Einzel: M. Buschner 0:2, M. Wölker 1:1, J. Kaftan 1:1, M. Becker 2:0, H. Weber 1:1, K. Bittan 1:1 

 SC 1904 Nürnberg IV
Doppel: Dressel / Baumeister 0:1, Köhler / Schnotz 0:1, Schmidt / Hampel 0:1 
Einzel: B. Dressel 1:1, S. Köhler 2:0, J. Baumeister 0:2, M. Schnotz 1:1, S. Schmidt 2:0, T. Hampel 0:
2


